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Liebe Vereins- und Sprachfreunde, 

ein ereignisreiches Jahr liegt vor uns, denn in diesem Jahr richtet unsere Region das dritte Mal 
in der Vereinsgeschichte die VDS-Bundesdelegiertenversammlung aus. Nach Merseburg 
(2011) und Lutherstadt Wittenberg (2015) finden die diesjährigen Deutschen Sprachtage unter 
dem Motto „Sprache und Bildung im Wandel der Zeit“ vom 27. bis 30. Juni in Halle (Saale) statt. 
Zur feierlichen Eröffnung am 28. Juni um 18 Uhr im Freylinghausen-Saal der Franckeschen 
Stiftungen zu Halle wird Prof. Helmut Obst, Ehrenvorsitzender des Kuratoriums der 
Franckeschen Stiftungen, einen Festvortrag halten. Der 1116 gegründete Stadtsingechor zu 
Halle gibt der Veranstaltung unter der Leitung von Clemens Flämig den musikalischen Rahmen. 
Ein umfangreiches Begleitprogramm ermöglicht den in- und ausländischen Delegierten und 
Gästen, sich am 27. und 28. Juni über das Wirken der Fruchtbringenden Gesellschaft in der 
„Erlebniswelt Deutsche Sprache“ im Köthener Schloss und über das Schaffen von Johann 
Wolfgang von Goethe in Bad Lauchstädt zu informieren. Führungen durch die Franckeschen 
Stiftungen zu Halle geben Einblicke in den Bildungskosmos der Schulstadt. 

In diesem Jahr endet die dreijährige die Wahlperiode der bisherigen Leitung der VDS-
Regionalgruppe Sachsen-Anhalt. In den zurückliegenden Jahren wurden im Herbst 2016 
die Franckeschen Stiftungen zu Halle korporatives Mitglied in unserem Verein. Im Juli 2017 
konnte das hallesche Unternehmen KATHI als „Sprachvorbild“ ausgezeichnet werden. Auch 
das Reformationsjubiläum fand 2017 mit einem Vortrag „Luther und die deutsche Sprache" sei-
ne Würdigung. Den Termin für die Mitgliederversammlung mit Neuwahl einer Regionalleitung 
werden wir Ihnen rechtzeitig mitteilen. 

Nach dem Erfolg im vergangenen Jahr präsentieren sich der Verein Deutsche Sprache (VDS) 
und der verbündete IFB Verlag Deutsche Sprache vom 21. bis 24. März 2019 wieder auf der 
Leipziger Buchmesse in Halle 5 am Stand E101. Neben aktuellen Informationen zu Sprache 
und Sprachpolitik aus Sicht des VDS wird auch das Verlagsprogramm des IFB Verlags vorge-
stellt. Ein Fakt macht die Leipziger Buchmesse für den VDS besonders interessant: Rund 80 
Prozent der knapp 200.000 Messebesucher sind jünger als 40 Jahre. Erstmals beteiligen sich 
VDS und IFB Verlag am Lesefest „Leipzig liest“. Dr. Kurt Gawlitta, Mitglied im VDS-Vorstand, 
liest aus „Youssefs Gesetz“. 

Am 14. Januar 2019 lud der Verein WortWerkWittenberg (WWW) zur REDEZEIT in die Stiftung 
Leucorea in die Lutherstadt ein. In einer knappen halben Stunde gab der Indogermanist Prof. 
Gerhard Meiser, Vorsitzender des WWW und Mitglied im wissenschaftlichen Beirat des VDS, in 
seinem Impulsreferat Denkanstöße zur „political correctness“. Im Oktober vergangenen Jahres 
fand die erste REDEZEIT statt. Dort ging es um die Zusammenhänge zwischen „Sprache und 
Nation“. In Zusammenarbeit mit der Stiftung Leucorea und dem Institut für deutsche Sprache 
und Kultur e. V. an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg lädt der Verein WortWerkWit-
tenberg jeweils am zweiten Montag eines Quartals zum Gedankenaustausch über unsere all-
tägliche Sprache ein. 

Wir laden Sie herzlich ein, sich an unserem Vereinsleben zu beteiligen. Weiterführende und 
jederzeit aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Internetseite: www.vds-ev-sachsen-
anhalt.de. 


